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Was in der Zeitung steht  

Wie jeden Morgen war er pünktlich dran, 

Seine Kollegen sahn ihn fragend an- 

"Sag mal, hast du noch nicht gesehn. was in der Zeitung steht? 

Er schloss die Türe hinter sich, 

Hängte Hut und Mantel in den Schrank, fein säuberlich,  

Setzte sich. "Na, wolln wir erst mal sehn, was in der Zeitung steht!" 

Und da stand es fett auf Seite zwei,  

"Snookerwahn!" sein Bild dabei 

Und die Schlagzeile: "Wie lang das wohl so weitergeht?!" 

Er las den Text und ihm war sofort klar: 

Eine Verwechslung, nein, da war jedes Wort von wahr, 

Wie kann etwas erlogen sein. was in der Zeitung steht? 

Frei nach dem Lied von Reinhard Mey 

Aber Hand aufs Herz, wer liest, was so klein in der Zeitung steht? Ich hoffe ihr… 
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Essener Wochenpost vom 24.03.1998 
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Lokalsport in der NRZ vom 11.04.1998     Sport in Essen in der WAZ vom 11.04.1998 
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Sport in Essen in der WAZ vom 16.04.1998 

 

 

Sport in Essen in der WAZ vom 11.06.1998 
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                               Sport in Essen in der WAZ vom 17.06.1998 
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Sport in der Stadtteilzeitung der WAZ vom 23.06.1998 
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Aus der Zeitschrift Location Top Sport in Essen vom 26.06. und vom 10.07.1998 

 

Und habt ihr den Mann rechts erkannt – Jakob Stacha  
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Sport in Essen in der NRZ vom 27.06.98 und aus der Stadtteilzeitung vom 30.07.98 
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Sport in Essen in der NRZ vom 06.08.1998 (Im Ausschnitt der Zeitung ist noch ein 

Fehler – es war nicht das 1. Essen Open sondern das 11.) 

 

Sport in Essen in der NRZ vom 15.08.1998 und der WAZ vom 08.09.1998 

 

 

 

Wann und wo der Artikel links in der Zeitung erschienen 

ist, wird wohl für immer ein Geheimnis bleiben. Allerdings 

steht das Datum fest, an dem das Turnier stattgefunden 

hat. Es war der 11. November 1998. 
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Aus der Stadtteilzeitung der WAZ vom 11.08.1998 und vom 25.08.1998 
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Aus der NRZ vom 24.09.1998 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwei Zeitungsartikel bei denen das Datum der 

Veröffentlichung unbekannt ist 
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Und noch zwei Zeitungsartikel bei denen das Datum der Veröffentlichung unbekannt 

ist. Beide sind vermutlich aus der WAZ. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Jahr 1998 taucht auch zum ersten Mal 

„Snookermania“ auf. Damals noch im 

Zusammenhang mit dem 1. SC Essen ist es 

heute der Name einer Internetseite von 

Thomas Hein auf der es um Snooker geht. 
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                       Aus der Stadtteilzeitung der WAZ vom 01.10.1998 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                         Aus der Stadtteilzeitung der WAZ vom 01.10.1998 
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Aus der Stadtteilzeitung der WAZ vom 20.10.1998 und vom 22.10.1998 

 

 

 

 

Um die WAZ zu zitieren – Kaum kam Papa nach 

Hause, sank das Fieber seiner Tochter wieder. 

 

 

Und nun noch die letzten Meldungen des Jahres – Das Double ist perfekt… 
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Aus der WAZ vom 05.11.1998 und aus dem Magazin Location vom 13.11.1998 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NRZ vom 05.11.1998 

Ich hoffe ihr habt reichlich Zeitung gelesen – denn Lesen bildet – sagt man. 
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Nach so vielen Zeitungsartikeln hier eine Zusammenfassung der wichtigsten 

Ereignisse im siebten Jahr seit Gründung des 1. SC Essen: 

1. Die erste Mannschaft wird in der Bundesliga Erster und somit Deutscher 

Mannschaftsmeister beim DSKV 

2. Die erste Mannschaft wird Deutscher Mannschaftpokalsieger bei der DBU 

3. Thomas Hein wird Deutscher Vizemeister und vertritt Deutschland bei der WM in 

China 

4. Jakob Stacha gewinnt das 10. Essen Open bei 39 Teilnehmern 

5. Miro Popovic gewinnt das 11. Essen Open bei 46 Teilnehmern 

6. Am 26.2.98 fand im Duisburger Doubletouch Snookercenter erstmalig das „Revier 

Masters“ statt. Dieses Turnier soll 

Verbandsübergreifend (DSKV und DBU) aus-gerichtet 

werden. Teilnahmeberechtigt sind alle Teams des 

„Ruhrpotts“. Der von dem Duisburger Centerbetreiber 

Uwe Gatz gestiftete Wanderpokal soll das 

freundschaftliche Miteinander der Revierclubs weiter 

fördern. Darüber hinaus ist der Gewinn dieser Meisterschaft äußerst prestigeträchtig. 

Die beiden vom 1. SC Essen entsandten Mannschaften wurden durch eine gelungene 

Turnierorganisation und das große Medieninteresse überrascht. Letztendlich konnte 

sich die 1. Mannschaft bis ins Finale spielen, um auch dort klar zu siegen. Der Gewinn 

dieses Titels stellt die sportliche Dominanz der Essener überaus deutlich heraus. 

7. Bei der fünften Handicapliga gewann diesmal Frank Schiller vor Jakob Stacha und 

Miro Popovic. Es waren 13 Teilnehmer am Start 

8. Der neue Vereinsmeister heißt Jakob Stacha 

9. Wie schon seit 1995, gab es auch in diesem Jahr einen Snookerausflug nach 

Valkenburg. Auf der nächsten Seite findet ihr noch einen Betrag aus dem „Valkenburg 

Informer“ über diesen Besuch. Und zum Abschluss des Jahres 1998 noch ein Bericht 

zum Double aus der Zeitschrift „Anstoss“ und eine Pressemitteilung von Miro Popovic. 
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Hier nun die Pressemitteilung. Leider ist die Qualität des Originals sehr schlecht. Daher 

erlaubte sich der Chronist den Text abzuschreiben. Es ist jedoch nicht bekannt, ob der 

Text tatsächlich veröffentlicht worden ist. 

Pressemitteilung                                                                       Montag, 2. November 1998 

1. Snookerclub Essen ist Deutscher Meister 1998 - Zweiter Titel in diesem Jahr 

Der 1. Snookerclub Essen gewinnt die DM und hat somit das Double 

geschafft. Nach dem Sieg beim Pokalwettbewerb im September kommt 

jetzt auch noch der 1. Platz in der Bundesliga dazu. Somit ist der 1. 

Snookerclub Essen Deutscher Meister und Deutscher Pokalsieger 1998. 

Der letzte Spieltag in Hannover brachte die Entscheidung in der 1. 

Bundesliga zugunsten der erfolgreichen Truppe aus Essen. Nachdem es 

am frühen Samstagmorgen noch eine herbe 3:13 Niederlage gegen 

Hannover zu beklagen gab, hatten die Essener durch den 12:4 Sieg gegen Berlin alles 

klar gemacht. Das Spiel gegen Hannover glich einer kollektiven Arbeitsverweigerung. 

„Zeitweise gewann man den Eindruck das wir überhaupt nicht gewinnen wollen“, so Jakob 

Stacha, Topspieler der 1. Mannschaft. Die daraus entstandene Situation brachte jetzt 

Spannung ins Spiel. Hannover konnte aus eigener Kraft Meister werden. Dazu mussten 

sie die Bielefelder schlagen. Die hatten aber selbst noch Chancen auf den Titel. Und bei 

den Essenern musste alles perfekt laufen, um Deutscher Meister zu werden. Bielefeld 

spielte gegen Hannover und gleichzeitig fand das Spiel Essen gegen Berlin statt. Die 

Hannoveraner waren jetzt mit einem Punkt Vorsprung Tabellenerster. Die Punktgleichen 

Bielefeld und Essen mussten jetzt beide gewinnen, um sich den Titel zu sichern. Die 

Begegnung zwischen Bielefeld und Hannover endete 8:8 und war natürlich das absolute 

Traumergebnis für die Essener. Hannover wurde Vizemeister und Bielefeld wurde mit 

Bronze geehrt. Für das Essener Team kamen zum Einsatz: Gunnar Geiter, Miro Popovic, 

Frank Schiller, Jakob Stacha und Kurt Stock. Der Essener Verein ist sowas wie der FC 

Bayern München der deutschen Snookerszene. “Wir sind auf dem richtigen Weg. Die 

sportlichen Erfolge bilden die Grundlage für Partnerunternehmen und Sponsoren. Der 

Sport benötigt dringend die Hilfe von außen. Im Hinblick auf die Olympiade im Jahr 2004 

müssen die Weichen gestellt werden. Der Verein ist jetzt schon eine echte 

Kaderschmiede. Allerdings fehlen noch die großen internationalen Erfolge.“ So Miro 

Popovic 1. Vorsitzender des Vereins. Möglicherweise werden schon in Kürze genau diese 

Wünsche erfüllt werden. So befindet sich Thomas Hein gerade bei der Weltmeisterschaft 

in China und versucht dort den Club und natürlich sein Land erfolgreich zu vertreten. 

 


